
                                                              
 

24. Oktober 2008 
 

 
Das größte Schneevergnügen nördlich der Alpen  

• 150 Liftanlagen mit 280 Hektar Pistenfläche  
• Rund 300 Kilometer Qualitäts-Loipennetz in den Höhenlagen 
• Rund 200 Schneeerzeuger beschneien eine Fläche von etwa 120 Fußballfeldern 
• Über 50 beschneite Pisten und 8 Kilometer beschneite Loipe  
• Wintersport von Dezember bis März! 

Hochkarätig besetzter Auftakt: Bahn frei für die Nationalhelden 
Erste Lehrgänge starten auf der Bobbahn Winterberg Hochsauerland 

 
Die Saison steht kurz vor dem Anpfiff: Die Bahn ist dick vereist, die Winterberger 
Eisprofis haben ihre Sache gut gemacht. Nur noch ein wenig Eiskosmetik, dann kann 
es losgehen: Am 27. Oktober rücken die Starts der Kufenszene an, um in Winterberg 
ihren ersten Lehrgang zu absolvieren.  
 
Nächte lang waren die Mitarbeiter unter Eismeister Björn Liese im Einsatz, um die 
1600 Meter lange Bahn Schicht für Schicht mit Eis zu belegen. Eine sensible 
Angelegenheit: Mehr als 70 Kilometer lange Rohre haben die Rennstrecke auf die 
entsprechende Temperatur herunter gekühlt. Mit Sprühschläuchen wurden peu à peu 
dünne Wasserschichten auftragen, die auf dem kalten Beton sofort gefroren. Parallel 
holten sich die Eisexperten Schnee aus der Eissporthalle Winterberg und 
modellierten die Kurven aufs Feinste. 
 
Ab Montag gilt: Bahn frei für den ersten Lehrgang. Am Start ist der gesamte Bob-
Nationalkader. Ab 14 Uhr zischen die Profis rasant den Eiskanal herunter. Erwartet 
werden im Trainingslager die nationalen Stars der Kufenszene, darunter Weltmeister 
und Olympiasieger André Lange, Weltmeisterin und Olympiasiegerin Sandra Kiriasis, 
die BSCW-Neuzugänge Matthias Höpfner und Anja Schneiderheinze sowie alle 
anderen Spitzenteams aus Deutschland. Vor den strengen Augen des Trainers 
werden sich die Lehrgangteilnehmer auf die bevorstehenden Weltcups vorbereiten.  
 
Mit den Deutschen Meisterschaften im Bob und Skeleton vom 15. bis 16. November 
beginnt in Winterberg die Wettkampfsaison. Danach geht’s auf der Bobbahn nahtlos 
weiter im Programm. Der Terminkalender ist prallvoll. Nach der Deutschen 
Meisterschaft folgen der FIBT-Weltcup in den gleichen Disziplinen vom 28. bis 30. 
November und der FIBT-Europa-Cup vom 4. bis 7. Dezember. Der Viessmann-
Rennrodel-Weltcup in Verbindung mit der Suzuki-Team-Staffel ist für den 13. und 14. 
Dezember anberaumt. Und am 9. und 10. Januar folgt das FIL-Junioren-Weltcup-
Rennrodeln. Erwartet werden tausende Besucher, die ihre Heroen frenetisch 
anfeuern. 
 
Programmhighlights  
15. bis 16. November 
Deutsche Meisterschaften 2009 Bob & Skeleton 
 
28. bis 30. November 
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INTERSPORT FIBT WELTCUP Bob & Skeleton 
 
04. bis 07. Dezember 
FIBT Europa Cup Bob & Skeleton 
 
13. bis 14. Dezember 
VIESSMANN Rennrodel WELTCUP und SUZUKI Team Staffel 
 
09. bis 10. Januar 
FIL Junioren Weltcup Rennrodeln 
 

 

Daten:  
Gesamtlänge der Bahn   1.609 m (mit Auslauf) 
Bahnlänge Start – Ziel (Messlänge)  

- für Bob und Skeleton  1.330 m 
- für Rennrodel Herren  1.324 m 
- für Rennrodel Damen  1.293 m 
- für Rennrodel Doppelsitzer    970 m 

 
Anzahl Kurven    15 (neue Startkurve und Kurven 1 – 14) 
Kurvenradien    16 – 55 m 
Kurvenhöhe     2,50 m – 5,00 m 
 
Durchschnittsgefälle     9,8 % 
Max. Gefälle       15 % 
Höhenunterschied Bobstart bis Einfahrt Zielkurve 110 m 
 
Höchstgeschwindigkeit: bis 140 km/h (Labyrinth zwischen Kurve 13 und Kurve 14) 
Eisoberfläche: ca. 6.500 m² 
 
Kühlrohre im Beton: ca. 70 km 
Kühlflüssigkeit: ca. 40 t Ammoniak NH³ 
Kühlleistung: 23 Mio. Kilokalorien (oder 2.675 Haushaltskühlschränke) 
 
Kameraüberwachung: 25 bahneigene Kameras entlang der Strecke zur 
Überwachung der Abfahrten 
Zeitnahme: Swiss Timing mit 23 Lichtschranken (im Rennen aktiviert 4 bis 6) 
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Presseinfos:  
Susanne Schulten 
Mobil: 0170 / 230 70 49 
Email: presse@wintersport-arena.de 
 
 
Weitere Kontakte:  
Bobbahn Winterberg Hochsauerland 
Steinstraße 27 
59872 Meschede  
Tel. 0291 94 1507 
Fax 0291 94 1589 
Bobbahn@hochsauerlandkreis.de  
www.bobbahn.de  
 
Tourist-Information Winterberg  
Kurpark 6 
59955 Winterberg  
Tel. 02981 92 50-0 
info@winterberg.de  
www.winterberg.de  
 
Wintersport-Arena Sauerland 
Am Kurpark 6 
59955 Winterberg  
Tel: 02981  820 633 


